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Liebe Bergfreunde!

In diesem an sich ereignisreichen Jahr 
hat sich ein echter Meilenstein in der 
Geschichte unserer Gemeinschaft rea-

lisieren lassen, worüber wir uns wohl 
alle freuen dürfen: Am Freitag, dem 
14. November 2008, durfte ich gemein-
sam mit Landesrat Manfred Wegscheider, 
Bürgermeister Rudolf Hakel und Architekt 
Gerhard Kreiner unser Alpenvereinshaus 
mit dem Kletterzentrum CITY-rock in 
Anwesenheit  vieler Alpenvereins-Mitglieder 
und einer großen Besucherschar ihrer 
Bestimmung übergeben.

Feierliche Eröffnung
Die Tennishalle war mit über 400 Gästen 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Darunter 
befanden sich auch zahlreiche Schüler aus 
der Sporthauptschule mit ihren Lehrkräften, 
die in ihren roten CITY-rock -T-Shirts schon 
sehnsüchtig auf ihre ersten Kletterversuche 
warteten. Ebenso waren junge Klienten der 
„Lebenshilfe“ mit dabei. Erfreulich auch 
die Anwesenheit zahlreicher Medienleute, 
deren Berichte dann in allen Zeitungen und 
auf etlichen Fernsehkanälen zu lesen und 
zu sehen waren. 

Moderator interviewte
Anstatt üblicher Eröffnungsansprachen, 
gestaltete Moderator Robert Semler 
Interviews mit dem Sportlandesrat, dem 
Bürgermeister, dem Architekten sowie 
mit Julia Lösch, der sportlichen Leiterin 
von „CITY-rock“, und mit mir. Landesrat 
Wegscheider sagte unter anderem: „Nicht 
nur in urbanen Ballungszentren investie-
ren, sondern die Angebote breit streuen 
und die Kernkompetenzen in den Regionen 
stärken, ist eine lohnenswerte Aufgabe. 
Und das Klettern ist in Liezen ganz sicher 
eine Kernkompetenz.“ Bürgermeister 
Hakel sprach in seinem Statement eben-

so von einer wichtigen Aufwertung des 
Freizeitangebotes in der Bezirksmetropole: 
„Die Stadtgemeinde hat die Arbeit von 
Wolfgang Überbacher und seines eifrigen 
Teams mit Manfred Lidl an ebenfalls führen-
der Stelle gerne unterstützt und ich freue 
mich über das tolle Ergebnis.“
 
Herzliche Dankesworte
Es war mir bei der Eröffnungsfeier – und ist 
es auch hier an dieser Stelle – ein echtes 
Bedürfnis, allen zu danken, die an den mit-
unter mit Problemen beladenen, schlussen-
dlich aber doch erfolgreich verlaufenden 
Arbeiten in unterschiedlicher Art und Weise 
mitgewirkt haben.
Angefangen von den zuständigen Politikern 
und Beamten der Landesregierung 
über die Stadtgemeinde mit vielen 
ihrer Mitarbeitern, den Mitgliedern des 
Alpenvereinshauptverbandes, unserer 
Sektion und allen Professionisten bis hin zu 
den vielen fleißigen Helfern im Hintergrund, 
die alle aufzuzählen, den Umfang dieses 
Heftes bei weitem sprengen würde. Nicht 
zuletzt danke ich auch meinem Sohn für die 
Unterstützung und meiner Gattin für das 
Verständnis hinsichtlich meiner häufigen 
Abwesenheit von zu Hause. Hervorzuheben 
ist auch das großzügige Einverständnis der 
Anrainer bezüglich der Baumaßnahmen, 
die doch eine gewisse vorübergehende 
Einschränkung der Wohnqualität – beson-
ders bei der Familie Donaubauer, Frau HR 
Mag. Dir. Ute Wolf und bei Peter Bartsch – 
mit sich gebracht haben.

Partnerschaft mit Mammut
Keinesfalls unerwähnt bleiben darf, 
dass Bergsport Ausrüster „Mammut“ in 
Kooperation mit Sport Vasold uns mit der 
notwendigen Ausrüstung für CITY-rock wie 
Seile, Schuhe und Gurte großzügig unter-

stützt hat. Für diese gute Partnerschaft 
sage ich auch an dieser Stelle nochmals 
herzlich Dankeschön!

Betriebswirtschaftliche
Führung
CITY-rock ist eine geschützte Marke, quasi 
eine „Tochter“ des Liezener Alpenvereins 
und wird deshalb auch nach betriebs-
wirtschaftlichen Richtlinien geführt. Die 
Eintrittspreise – eine Aufstellung finden 
Sie im Inneren dieses Heftes – werden für 
Personalkosten, Heizung, Beleuchtung und 
sonstige Aufwendungen benötigt. 
Ich denke aber, die Preisgestaltung ist 
durchaus zurückhaltend und damit benut-
zerfreundlich. Die Kletterhalle ist täglich 
von 10 bis 22 Uhr geöffnet.

SCHISAFARI
Reiteralm bis Hauser Kaibling
am Samstag, 21. Februar 2009

Abfahrt:
8.00 Uhr Bahnhof

Ankunft:
ca. 17.30 Uhr Bahnhof

Unsere Leistungen:
•	Busfahrt (auf Vereinskosten)
•	Tageskarte (Normalpreis: € 40,-)
•	Betreuung durch unsere staatl.
	 gepr. Lehrwarte

Kosten:
• AV-Mitglieder	 €	33,-
• Amade-Saisonkarteninhaber	 €	 0,-
• Jugend 1989 – 1991	 €	22,-
• Kinder ab 1992	 €	13,-
Erwachsene Nichtmitglieder zahlen um
€ 12,- mehr.
Anmeldung und Bezahlung ab sofort jeden 
Do., von 18.00 -19.00 Uhr im CITY-rock, bei 
Sport Vasold oder bei Manfred Lidl. 

Leitung: Manfred Lidl

PISTENSCHITAG

8940 Liezen · Selzthaler Straße 24 · Tel. 03612/23108

ALLES AUS EINER HAND:

KÜCHEN | BÄDER | MÖBEL 

HAUSTÜREN | INNENTÜREN 

FENSTER UND SANIERUNGEN
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Viel SpaSS um wenig Geld
Rechtzeitig zum Beginn der Adventzeit 
hat sich CITY-rock für seine Besucher ein 
paar besondere Überraschungen einfal-
len lassen. Ab sofort gibt es ein spezi-
elles Familien-Angebot: Beim Kauf einer 
Erwachsenen-Jahreskarte um € 298.- 
für das CITY-rock haben die Kinder oder 
Enkelkinder das ganze Jahr über freien 
Eintritt. Das gilt für Kinder bis 18 Jahre 
und Studenten bis 27 Jahre. Kinder bis 
6 Jahre sind immer frei. Und beim Kauf 
einer zweiten Erwachsenen-Jahreskarte 
zahlt man nur mehr € 198.-. 
Aber auch für diejenigen, die sich nicht 
so lange binden wollen, gibt es ein 
zusätzliches Angebot für eine 6-Monats-
Karte, zum einmaligen Vorzugspreis von 
nur € 238.-.
Im Übrigen, ein Familien-Angebot, wie 
es das CITY-rock anbietet, hat sich ÖSV 
Präsident Peter Schröcksnadel auch von 
den Ski-Liftbetreibern gewünscht.

Gutscheine und Skikurse
Abschließend weise ich noch auf das 
Angebot von Geschenkgutscheinen 
für unseren Skikurs und die Benutzung 
von CITY-rock hin. Auf unsere weiteren 
Angebote wie unser umfangreiches 
Winter Tourenprogramm und unsere 
Skikurse möchte ich sie ganz beson-
ders aufmerksam machen, worüber im 
Heftinhalt ausführlich informiert wird.

Nun wünsche ich allen unseren 
Mitgliedern, Funktionären, Gönnern und 
Lesern schöne Festtage, einen ange-
nehmen Jahresausklang und viel Erfolg 
im kommenden Jahr!

Euer Wolfgang Überbacher
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Wettkampf Skibergsteigen –
– ein Bericht aus meist steilem Gelände
Klaus Gösweiner hat den Weg an 
die Spitze im österreichischen 
Skitourenrennsport geschafft. 
Seit 2007 ist er Mitglied des in-
ternationalen Werkteams von 
Dynafit und im österreichischen 
Nationalkader der Skibergstei-
ger – der folgende Bericht soll 
einen Einblick in diese „etwas 
andere“ Sportart geben. 

DIE ERSTEN „GEHVERSUCHE“
Vor 5 Jahren weckte das PlanaiXtreme 
bei mir die Begeisterung für das wett-
kampfmäßige Skibergsteigen, allerdings 
nicht als Teilnehmer, sondern als Zu-

schauer im flutlichtbeleuchteten Pla-
nai Stadion. Unvorstellbar, wie schnell 
Ringhofer & Co die 1.200 Hm schaffen, 
und das ganze gleich drei Mal hinter-
einander… Ein Jahr später stand ich 
selbst am Start dieses Pistenrennens 
bei Nacht, zwar relativ gut trainiert 
aber mit einer handelsüblichen Skitou-
renausrüstung bei weitem nicht konkur-
renzfähig. Trotz allem schaffte ich mit 
einem 7. Platz ein recht gutes Ergeb-
nis, konnte ich doch einige der erfah-
renen Wettkämpfer im internationalen 
Starterfeld als jüngster Teilnehmer hin-
ter mir lassen.

2 JAHRE „AUF DER PISTE“ 
SIND GENUG 
In den folgenden zwei Jahren bestritt 
ich dann viele Wettkämpfe, allerdings 
fast ausschließlich Pistenrennen. Den 
alljährlichen Saisonhöhepunkt dieser 
sog. „Pistenrennen“ stellt Anfang Jän-
ner die „MountainAttack“ in Saalbach/ 
Hinterglemm dar. Es gilt dabei 3.008 Hm 
im Aufstieg und in der Abfahrt, das gan-
ze bei Nacht, zu überwinden. Im Vor-
jahr konnte ich in Saalbach das erste 
Mal die 3 Stunden „Schallmauer“ unter-
bieten und mich mitten unter der nati-
onalen und internationalen Elite im 600 
Mann starken Starterfeld behaupten.

Wettkampf skibergsteigen
im alpinen gelände 
Mit den Leistungen bei den diversen „Pi-
stenrennen“ der Saison 2006/07 konnte 
ich mich als einer von zwei Österreichern 
für das internationale Werksteam von Dy-
nafit, das „Dynafit Int. Racing Team“, 
empfehlen. Ein ebenso großer Erfolg war 
2007 die Aufstellung im Nationalkader der 
Skibergsteiger.
Von der Aufnahme in das Dynafit Team und 
die Aufstellung im Nationalkader hoch mo-
tiviert begann ich im September 07 mit 
einem umfangreichen und hartem Trai-
ning: Alleine in den Haupttrainingsmona-
ten November und Dezember bewältigte 
ich über 90.000 Hm, an Tagen mit 2 Trai-
ningseinheiten bis zu 5.500 Hm pro Tag. 
Insgesamt kamen so von Ende Oktober bis 
Anfang April 22.0000 Hm zusammen. Die 
Wettkampfsaison 2007/08 begann mit er-
sten „Trainingsrennen“ bereits Mitte De-
zember mit dem Ziel die erste Hochform 
Anfang Jänner bei der MountainAttack in 
Saalbach zu erreichen. Eine Woche vor 
der MountainAttack befand ich mich dann 
wirklich in einer gewaltigen Form: Wett-
kampfgewicht von 75 kg bei 1,88 m Kör-
pergröße erreicht, 1.000 Hm ohne Pro-
bleme unter 50 min, alles stimmte. In 
den letzten 4 Regenerationstagen vor dem 
Wettkampf folgte sogleich ein Tiefschlag: 

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder:

DER ALPENVEREIN 
WÄCHST:

grippaler Infekt, 39°C Fieber. Dummerwei-
se ging ich 2 Tage später trotzdem an den 
Start und war nach 1.200 Hm klarerweise 
am Ende. Von diesem Tiefschlag konnte ich 
mich die ganze Saison nicht mehr erholen. 
Bei einzelnen Rennen konnte ich zwar an-
sprechende aber keinesfalls zufrieden stel-
lende Leistungen zeigen. 

ziele
Nach einer durchwachsenen Saison kon-
zentriere ich mich bereits jetzt voll auf 

die nächste Saison. Über die Sommermo-
nate werde ich mich mit möglichst vielsei-
tigem Training fit halten und Ende August 
mit dem spezifischen Training beginnen. 
Und da 2012 vielleicht die Weltmeister-
schaft der Skibergsteiger am Dachstein 
stattfindet, werde ich auf alle Fälle bis 
2012 dieser großartigen Sportart treu blei-
ben.

Informationen zum Thema Wettkampf Ski-
bergsteigen findet ihr auf www.astc.at,  

www.dynafit.at oder direkt bei mir:  
goesweiner@hotmail.com, 0664/4646481

AUSRÜSTUNG
Schuh: Dynafit Teilcarbonschuh, Spezi-
alanfertigung, Gewicht samt Innenschuh 
890g; Bindung: Dynafit TLT Titan Race, 
240g; Ski: Dynafit Limited Worldcup, 
900g samt Bindung pro Ski; LVS: Pieps 
Freeride; Sonde: Morada Carbonsonde; 
Schaufel: integriert in Dynafit Race Ruck-
sack; Helm: Dynafit

• Fachmännische Beratung

• Faire Preise

• Umfassendes Service

• Günstige Teilzahlung

• Fachgerechte Montage

• Winter-Kompletträder

• Riesenauswahl

• Reifendepot

Reifen 		     Liezen

Reifen Huemer GmbH | Hauptstraße 42 | 8940 Liezen
Tel.: 03612 / 22 347 | Fax: 03612 / 24 047 | www.huemer-reifen.at

Ihr	 	 	 	 	 -Reifenpartner

Abel Gerhard

Aichholzer Raffaela

Baumschlager 
Hannah

Brueckler Hannah

Czakert Stefan

Dichtl Alexander

Döringer Andreas

Ebner Anita

Edelsbacher 
Karoline

Edelsbacher 
Richard

Fallmann Mario

Fallmann Nadja

Fillafer Sophia

Fölser Markus

Goesweiner 
Christina

Goesweiner Isabell

Gruber Gerlinde

Gruber Hermann

Gruber Karin

Gruber Marvin

Gruber Michael

Gruber Sieglinde

Hasler Fabian

Hasler Irene

Hasler Leonie

Haslinger Esther

Haslinger Mario

Hasner Christian

Heigl Barbara

Hofer Andrea

Hüfinger Ilse

Hummerlechner 
Bernd

Jagersberger 
Gerhard

Jagersberger 
Philipp

Jagersberger 
Verena

Kahlert Ronja

Kerntke Christian

Kerntke Eckhard

Kerschbaumer 
Angelika

Kerschbaumer 
Anna-Christin

Kerschbaumer 
Corina

Kerschbaumer 
Samira

Kerschbaumer 
Tizian

Laemmerer Anna

Lammer Marissa

Leitner Alexandra

Luidold David

Lutzmann Julia 
Ladina

Lutzmann Michaela

Lutzmann Veronika

Lu Wei Zong

Mangard Simon

Mayer Flora

Mayer Julian

Mayer Renate

Mohr Christopher

Morris Anna

Morris Emma

Öhler Raphael

Polumsky Jens

Pollhammer 
Christoph

Prieler Christian

Prieler Kilian

Reiter Andrea

Reiter Magdalena

Reiter Michael

Reiter Sebastian

Renn Luis

Rettenegger 
Parricia

Schaunitzer Georg

Schmid Elke

Schnepfleitner 
Cathrin

Schreiner Martina

Stangl Josef

Steer Helene

Steinberger 
Bernhard

Stieg Erika

Stieg Karl

Weichbold Tamara

Weninger Manuel

Weninger Michaela

Wieser Peter

Wippel Christoph

Wippel David

Zeiser Margit
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Von Hinteregg 
auf den Liezener

Ein schöner unmarkierter Anstieg bie-
tet sich über die Südflanke des Roß-
arsch an. Wenn man vom Hinteregg 

aus über die Angern in Richtung Anger-
alm geht, kann man das Anstiegsgelände 
gut überblicken und man sieht oberhalb 
eines größeren Latschenfeldes eine von 
links nach rechts mäßig schräg aufwärts 
ziehende Rampe. Diese gilt es, zu errei-
chen. Am Weg 217 etwa 20 min. nörd-
lich von der Luckerhütte erreicht man an 
einer Linksbiegung eine gelbe Wegtafel. 
Unmittelbar vor dieser Tafel verlässt man 
den markierten Weg und strebt Richtung 
Norden gegen die Roßarschflanke. Bald 
findet man Steinmandln. Nach ca. 80 
m wird die Steinmandlsituation etwas 
verwirrend. Einerseits kreuzt man einen 
alten ost- west- gerichteten Steinmandl-
weg, und andererseits haben in diesem 
Bereich offensichtlich einige Roßarsch-
geher ihre persönlichen Latschendurch-
schlupfstellen markiert. Jede dieser Stel-
len ist brauchbar und verlangt nur kurze 
Körperverrenkungen.
An der westlichsten dieser Stellen sind 
die Latschen ausgeschnitten und man fin-
det mittels Steinmandln recht gut zu der 
bereits vorher beschriebenen Rampe. In 
dieser lässt sich angenehm gegen Osten 
höher steigen, bis man auf einen relativ 

flach geneigten Almboden gelangt. Auf 
diesem geht man gegen Norden und biegt 
naturgegeben allmählich gegen Westen.
An einem etwas steileren Hang erblickt 
man dann oberhalb dieser Abstufung ein 
Steinmandl, dem man zustrebt.
Weiter geht es aufwärts gegen We-
sten, bis dann der Mölbing und dann die 
Kreuzspitze sichtbar werden. Von dort 
etwa 100 m den Hangrücken hinauf und 
allmählich gegen Osten leicht aufwärts 
dann durch den Rasen erkennbaren Ge-
steinsschichten entlang, bis man genau 
die Einsattelung östlich des Roßarschgip-
fels erreicht. 
Nun ostwärts am Grat, bis eine Gesteins-
stufe das einfache Weiterkommen be-
hindert. Ein paar Schritte nördlich des 
abweisenden Wandstückes gibt es einen 
sehr leichten Durchstieg, der problem-
loser ist, als man beim ersten Hinschauen 
vermuten könnte. Lässt man sich trotz-
dem abschrecken, kann man das ganze 
ca. 200 m lange Gratstück an der Nord-
seite auf schotterigen Bändern u. Ram-
pen umgehen. Trittsicherheit ist auch 
da gefordert. Wenn man wieder auf den 
breiten Gratrücken gelangt, kann man 
die Tafeln der Schimarkierung erkennen, 
die den markierten Weg 219 zum Gipfel 
begleiten.

unsere Route!

Besucht man den höchsten Gipfel unseres 
Gemeindegebietes über die markierten Wege 
217 und 219, muss man einen Umweg in Kauf 
nehmen.

Puschnig Gerd
Selbstlos, treu, stets von 
besonderer Herzlichkeit, 
fleißig, der Liezener Al-
penverein war sein Le-
bens inhalt .  Ruhige, 
besonnene Art, immer 
fröhlich.

Von 1993 bis 2003 Geschäftsführer des 
Liezener AV. In der Zeit nahm der AV 
von 900 auf 1.500 Mitglieder zu. Ohne 
seine ständige Anwesenheit in unserer 
Geschäftstelle, wäre diese einmalige 
Entwicklung nicht möglich gewesen.
Kameradschaft und Geselligkeit wa-
ren ihm wichtig, sei es auf der Lieze-
ner Hütte oder ein geselliger Ausklang 
nach einer Bergtour.

Zum 1. Wochenende im August zum 
traditionellen Bergturnfest, war es 

für ihn eine Selbstverständlichkeit auf 
unserer Liezener Hütte Dienst zu ma-
chen, es ist das Wochenende mit dem 
höchsten Besuch.

1964 haben wir beide den Bosruck Lei-
stungslauf wieder ins Leben gerufen, 
den es in der Zwischenkriegszeit be-
reits gegeben hatte. 
Er war für alle technischen Belange zu-
ständig.

In jungen Jahren waren wir auf den 
Klettersteigen in der Brenta Gruppe, 
bestiegen die Cima Tosa 3.100 m.

Er war mit auf einigen unserer großen 
Auslandsbergfahrten im Himalaja und 
in den Anden und ihm war ein Gipfel-
sieg auf einem 6.000er vergönnt.
Wir sind derselbe Jahrgang und zu un-

serem 60iger führte uns Kurt Bergho-
fer über den Stüdlgrat auf den Groß 
Glockner.
Seine Erfahrung, sein Rat und sein per-
sönliches Engagement werden uns sehr 
fehlen.

Er war ein treusorgender Familienva-
ter, seine Frau Ute und die Kinder kön-
nen stolz auf ihren Vater sein.

Am 27. April 2008 war er auf einmal 
nicht mehr da.

Ruhe in Frieden, lieber Gerd.
Wolfgang Überbacher

  

www.gebetsroither.com

INTERNATIONALE 
VERMIETUNG

von Wohnwagen & Mobilheimen 
in Kroatien, Italien, Österreich, 

Deutschland & Ungarn

Seit über 25 Jahren sind wir für Sie da 
und bieten ein umfangreiches Angebot 
für jeden Geschmack – auf den ausge-

wählten Anlagen können Sie Ihren Camping-
urlaub ungestört und sorgenfrei genießen. 

Ob in der Gebirgs- oder Seenwelt Österreichs, ob im 
sonnigen Süden, an den Stränden Kroatiens, Italiens 
oder am Plattensee in Ungarn – bei der Auswahl ach-
ten wir nicht nur auf die Infrastruktur, sondern auch 
auf die Rahmenbedingungen – wie Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung, Bademöglichkeiten, Kinderfreund-
lichkeit, Einkaufsgelegenheiten uvm. Sie werden den 
Namen Gebetsroither nur auf geprüften Campingan-
lagen fi nden, gleich ob Sie mobile Luxusferien oder ei-
nen einfachen Campingurlaub genießen wollen – Ihr 
Wohlergehen ist uns immer wichtig! 

Gebetsroither GmbH, A-8940 Weißenbach/Liezen
Tel.: 0 3612 / 26 300, Fax: 0 3612 / 26 300-4, 

E-Mail: offi ce@gebetsroither.com

Italien

Fordern Sie den aktuellen Gesamtkatalog an:

Wohlergehen ist uns immer wichtig! 

Gebetsroither GmbH, A-8940 Weißenbach/Liezen

CAMPING2009

Wohnwagen- und Mobilheim-Vermietung am Campingplatz

Internationales Reisebüro für Buchungen aus ganz Europa in den Sprachen DEUTSCH, ENGLISCH & ITALIENISCH

www.gebetsroither.com

Danke!
Die Firma Gebetsroither bedankt sich bei 
Ihren Kunden für die langjährige Treue.

0472 97 06 07

KroatienKroatienKroatien

ItalienItalienItalien

Österreich

Ungarn

ÖsterreichÖsterreich

UngarnUngarnUngarnUngarnUngarn

Deutschland

FREUNDEWERBEN FREUNDE!
Empfehlen Sie uns weiter! Als Dankeschön schenken wir Ihnen einen Urlaubstag!

Buchen Sie gleich per Mail unter: 

Buchungen aus Österreich: 
Buchungen aus Europa: 

www.gebetsroither.com

Italien

www.gebetsroither.comwww.gebetsroither.com
Ungarn

Österreich
Österreich
Österreich
Italien

Kroatien

UngarnUngarn

Österreich

Deutschland Nepal 
Oktober 2009
Lodge-Trekking zwi-
schen den 8.000er 
Manaslu - Annapurna 
- Dhaulagiri

Flug München > Kathmandu, Inlands-
flug Kathmandu > Humde 3.280 m 
(Manang); Trekking-Tour: Von Hum-

de, nach einigen Tagen der Akklimatisie-
rung, über den 5.416 m hohen Thorang 
Pass - Besteigung eines 6.000er möglich 
- zum Wallfahrtsort Muktinath. Flug: Jo-
mosom > Kathmandu. Im Anschluss einige 
Tage Bangkok, je nach politischer Lage. 
Dauer ca. 2 1/2 Wochen.
Solltest Du Interesse haben, melde Dich 
im Alpenvereinshaus bei der CITY rock 
Kasse. Den genauen Preis haben wir bis 
Ende Dezember 2008.

Manaslu

Dhaulagirir
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KINDERSCHITAGE ALPINREFERAT

Hauptplatz 3, 8940 Liezen • Tel. +43 (0) 3612 / 22 330
www.reisebuero-schloemicher.at

SPORT & AKTIV
GOLF

Alles Inklusive
GULET Bewertung           
Nationale Kategorie: 4 Sterne

■  Die neu renovierte Anlage 
befindet sich in bester Lage 
beim Hafen von Port El Kantaoui 
und lässt keine Wünsche offen

Buchungscode: GREPAR

AUF EINEN BLICK

ESSEN/TRINKEN
■  Frühstücks-, Mittags- und 

Abendbuffet mit Show-Cooking, 
Spätfrühstück 10.30-12.00h, nach-
mittags Snacks 15.00-17.00h, 
wöchentlich mehrmals 
Themenabende 

■  Alle lokale Softdrinks und alkoho-
lische Getränke, Wein, Bier und 
Cocktails 10.00-24.00h

SPORT
■  Tennis, Tischtennis, Gymnastik, 

Volleyball 
UNTERHALTUNG
■  Mehrmals pro Woche 

Unterhaltungsprogramm, RIU 
Abendunterhaltung und 
Kinderanimation, Eintritt zur 
Diskothek

SONSTIGES
■  Liegen und Schirme am Strand 

und Pool, Badetücher am Pool

ALLES INKLUSIVE
ADRESSE
BP 95, Port el Kantaoui,4089 Sousse
Tel.: 00216-73 /348 677
Fax: 00216-73 /348 655
LAGE
Direkt am Strand, 500 m vom 
Yachthafen Port el Kantaoui, 12 km von 
Sousse-Zentrum und 21 km vom 
Flughafen Monastir entfernt. Unmittel-
bar am Golfgelände „El Kantaoui“. Taxi-
verbindung, mehrmals täglich Bimmel-
bahn vom Yachthafen ins Zentrum.. 
Transferzeit: ca. 40 Minuten.
ANLAGE
Anlage wurde 2005 teilrenoviert. Insge-
samt 298 Zimmer in einem dreistöcki-
gen Hauptgebäude und einem zwei-
stöckigen Nebengebäude, 3 Aufzüge im 
Hauptgebäude, Lobby, klimatisiertes 
Hauptrestaurant mit Nichtraucher-
zone, Coffee-Shop. 2 Süßwasserpools, 
separates Kinderbecken, Liegewiese 
und Sonnenterrasse, Hallenbad. Well-
nesscenter mit Beautysalon, Hamam, 
Sauna, Fitnessraum, Massage, Relax-

Pool und verschiedenen Kurprogram-
men. Bridgeraum, TV-Raum, Computer-
spiele, Diskothek (Getränke exklusiv), 
Friseur, Boutiquen, Wäscherei und 
ärztliche Versorgung gegen Gebühr.
STRAND
Feiner Sandstrand, Sonnenschirme und 
Liegen. Strandbar im Winter geschlossen.
ZIMMER
Mit Bad oder Dusche/WC, Föhn, Sat-TV, 
Telefon, kleiner Kühlschrank, Safe, Klima-
anlage (zentralgesteuert), Teppich boden, 
Balkon oder Terrasse. Meerblick gegen 
Aufpreis. 
Belegung: max. 3 Erwachsene.
ESSEN & TRINKEN
Das Abendessen wird an reservierten 
Tischen, in zwei Sitzungen eingenom-
men (angemessene Kleidung erforder-
lich). Getränke in der Diskothek gegen 
Gebühr.
SPORT
Gegen Gebühr: Fitness, Billard. Reitmög-
lichkeit und Fahrradverleih in der Nähe. 
Golf: Golf El Kantaoui (2x 18-Loch), nur 
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RIU GREEN PARK
300 m vom Hotel entfernt, auch Golf 
Palm Links (ca. 17 km) und Golf Flamingo 
(ca. 30 km) in Monastir und Golf Citrus 
und Golf Yasmine (je ca. 80 km) in 
Hammamet im Hotel buchbar. Nach 
Monastir und Hammamet privater 
Shuttle-Service gegen Gebühr.
UNTERHALTUNG
Mehrmals pro Woche Tagesanimation 
(mehrsprachiges Team) mit Sport, 
Wettbewerben, abends RIU Abend-
unterhaltung, Shows oder Live Musik.
KINDER
Kinderprogramm (4-12 Jahre, mehr-
mals pro Woche), Kinderspielplatz, 
Babybett, Kindersitz im Restaurant.
SONSTIGES
Kreditkarten: Visa, Master, Amex, 
Diners. Das Tragen des AI-Armbandes 
ist obligatorisch. 

WELLNESS

014-052_Tunesien.indd   27 13.07.2006   17:09:30 Uhr
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Hanioti · Chalkidiki

203

Chalkidiki · Hanioti 

202

Wohnbeispiel

Hanioti/Kassandra SKG 33010
Lage: Direkt am langen und schönen,
flach abfallendem Sand-/Kiesstrand.
Zum Ortszentrum von Hanioti sind es ca.
300 m. Linienbusverbindung mehrmals
täglich nach Kallithea (ca. 20 km), Nea
Moudania und Thessaloniki.
Ortsbeschreibung auf Seite 193.
Das bietet Ihre Unterkunft: Viele
Stammgäste schätzen die familiäre
Atmosphäre und den sehr freundlichen
Service dieser mit großem Engagement
geführten Anlage. Im Haupthaus weitläu-
figer Eingangsbereich mit Sitzgelegenhei-
ten, Rezeption, TV-Ecke und Internet-
Corner (gegen Gebühr), Lounge-Bar/
Cafeteria, Hauptrestaurant mit Außen-
terrasse. 2 Lifte. Die gepflegte Gartenan-
lage besticht durch ihre üppige Vegetati-
on und Blumenpracht. Süßwasser-Swim-
mingpool mit separatem Kinderbecken,
Liegewiese. Liegen, Sonnenschirme und
Badetücher am Pool/Strand ohne Ge-
bühr. Am Strand befinden sich die
Beachbar und Beach-Taverne (mittags,
Selbstbedienung). Room-Service fürs
Frühstück (gegen Gebühr).
World of TUI Card und gängige Kredit-
karten werden akzeptiert.
Zimmer: 205. Landeskategorie: 4-Sterne.
So wohnen Sie: Alle Zimmer verfügen
über Bad/WC, Föhn, Klimaanlage (indivi-
duell regulierbar), Safe gegen Gebühr,

Telefon, Sat.-TV und Kühlschrank.
Doppelzimmer im Haupthaus (DBHH)
mit Balkon und seitlichem Meerblick.
Doppelzimmer in den ebenerdigen Bun-
galows (DBI) mit Terrasse, ohne
Meerblick.
Die Familienzimmer (CBJ) sind etwas
unterschiedlich in Größe und Raumauf-
teilung, für 2 Erw. und 2 Kinder geeignet
und befinden sich in einem sep. Gebäu-
de, 2 Zimmer, Balkon zur Landseite.
Essen & Trinken: Halbpension. Amerik.
Gourmetfrühstücksbuffet mit Fitnes-
sfood-Ecke, kont. Frühstück bis 10.30
Uhr. Mittagessen in der Beach-Taverne
(Pensionsleistungen werden angerech-
net) oder Abendessen im Hauptrestau-
rant. Abends kalte u. warme Vorspeisen,
Salate, Käse und Dessert von reichhalti-
gen Buffets. Die Hauptgerichte werden z.
T. in Form des Erlebniskochens zuberei-
tet. Themenabende mehrmals wöchent-
lich inklusive. Um angemessene Kleidung
am Abend wird gebeten (lange Hosen
für Herren).
Sport & Fitness: Ohne Gebühr: Mor-
gengymnastik, Aqua-Gym., Aerobic, Voll-
eyball etc. Gegen Gebühr: Fremdleistun-
gen vor Ort: Wasserstation am Strand
(örtlicher Anbieter, wetterabhängig),
Wasserski, Kanus und Tretboote. Fall-
schirmgleiten. Massage auf Anfrage.
Mountainbike-Camp in der näh. Umge-

bung, Verleih und Ausflüge.
Unterhaltung: Botanische Rundgänge,
Griechisch- und Sirtakiunterricht, Wein-
und Kochseminare uvm. Abends Unter-
haltungsshows, Folklore etc.
Für Kinder: Im Grecoland Club vor- und
nachmittags stundenweise Betreuung für
3 bis 12-Jährige; von Mitte Juni bis Mitte
September zusätzlich Club 4U mit Pro-
gramm für Jugendliche von 13–17Jah-
ren. Spielplatz. Kinderabendessen (auf
Anfrage).

1 Woche Halbpension
und Flug pro Person
im Doppelzimmer
ab München für z. B. º 629
XXS KinderFestPreise ...
n ...bei Buchung bis 14.02.07

(begrenztes Kontingent)
º 199
n Bei Buchung bis 31.03.07 sparen Sie

in Reisezeit S, A und B bis zu º 28 pro
Person/Woche (gilt nicht mit Verbin-
dung mit anderen Sparterminen)
n Spartermine 7=6 und 14=11
n Best-Price-Zimmer limitiert verfügbar
n Kinderfestpreis
n Kinderermäßigung bis 40 %
n Babybett ohne Aufpreis
Weitere Infos im Preisteil auf S. 105.

Grecotel Pella Beach1111

$
Im TUI Paket inklusive
M Zug zum Flug 2. Klasse
M Zur Begrüßung erhalten Sie 1

Flasche Wein, Wasser und Obst
auf dem Zimmer
M Morgengymnastik, Aqua-Gymna-

stik, Aerobic, Volleyball etc.
M Badetücher für den Aufenthalt
M Mehrmals wöchentlich

Themenabende

Bequem zubuchbar
m TUI Privattransfer

pro Fahrzeug, Hin-/Rückfahrt
(PA: A31, SKG 92002) º 124

Unser Leistungsangebot
Family Spaß für:
Babys (0-2) WWWww

Minis (3-6) WWWww

Maxis (7-12) WWWww

Kids (13-16) WWWww

TUI Gästezufriedenheit
0% 20% 40% 60% 80%100%*

Hotel gesamt 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Service 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Einrichtung 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Essen & Trinken 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
*Anteil sehr zufriedener oder zufriedener Kunden in Prozent.
Weitere Infos im Preisteil Seite 6.

Family

Bonitos x 3
Für World of TUI Card Inhaber

TUI Umwelt 
Champion
Ausgezeichnet als eines
der 100 führenden TUI 
Hotels für umweltorien-
tierte Hotelführung.

+++  TUI Card Classic º 49,50  +++  TUI Card Gold º 99,50  +++  TUI Reiseversicherung ab º 7  +++ +++  Zug zum Flug 1. Klasse º 40  +++  Sitzplatzreservierung ab º 8 pro Flugstrecke  +++  

Griechenlan S07_F_202_203_K  17.10.2006  18:25 Uhr  Seite 202

Reisen nach Maß!

Sa. 27., So. 28. und Mo. 29. Dezember 2008 – Skischule Magic Snow

Der Treffpunkt ist jeweils täg-
lich um 8:30 Uhr beim Auto-
busbahnhof in Liezen oder um 

9:00 Uhr direkt auf der Riesneralm 
beim Zauberteppich.
Für die Anmeldung verwenden Sie bit-
te das beiliegende Anmeldeformular.

Anmeldeschluss 
ist der 22. Dezember 2008!
Finanzielle Unterstützung erfolgt 
durch den AV Liezen, Firma Überba-
cher sowie Firma Gebetsroither. Bit-
te beachten Sie die äußerst günstigen 
Preise für Alpenvereinsmitglieder.

Falls Ihr Kind noch nicht Mitglied ist ‐ 
der Jahresmitgliedsbeitrag für Kinder 
beträgt nur € 19,50. Falls beide El-
ternteile AV‐Mitglieder sind, oder Sie 
alleinerziehend sind, ist die Mitglied-
schaft im Alpenverein für Ihre Kinder 
KOSTENLOS!

Kinder-Skikurs des ÖAV
auf der Riesneralm – Ein sinnvolles 
Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieblinge

•	3-Tages-Skikurs
•	täglich 9:30 - 12:00 Uhr
•	Mittagessen mit Suppe, Hauptspeise, 	
	 Nachspeise und Skiwasser ohne Ende
•	Nachmittagsbetreuung ohne Skifahren
•	Abschlussrennen mit Preisen und Medaillen 
	 für alle Teilnehmer

Normalpreis e 109,- 

Mitgliederpreis AV: e 60,-

Leistungsumfang „Mini“ 
(4 - 6 Jahre)

•	3-Tages-Skikurs
•	täglich 9:30 - 12:00 Uhr u. 12:30 - 14:30 Uhr
• Liftkarte
•	Mittagessen mit Suppe, Hauptspeise, 	
	 Nachspeise und Skiwasser ohne Ende
•	Abschlussrennen mit Preisen und Medaillen 
	 für alle Teilnehmer

Normalpreis e 178,- 

Mitgliederpreis AV: e 100,-

Leistungsumfang „Kids“ 
(6 - 15 Jahre)

Natur- und sportkundliche
Schneeschuhwanderung
Ramsau – Brandriedel – Bran-
dalm - Neustattalm mit anschlie-
ßender Einkehr in der Brandalm 

SONNTAG, 22. Februar 2009

Treffpunkt: 
8.00 Uhr, AV-Geschäftsstelle City-rock

Führung in bewährter Weise:
DI Karl Glawischnig

Anmeldung:
bis Donnerstag, 19. Februar 2009, 
AV-Geschäftsstelle

Hinweis:
Am 17. Dezember 2008 findet eine Ein-
führung in die Technik des Schneeschuh-
wanderns mit unserem Tourenführer 
Martin Vasold statt: Ab 14 Uhr, Bereich 
Liezen – Hinteregg.
Anmeldung beim AV oder Sport Vasold!
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CITY rock

Liebe Alpenvereinsmitglieder!

Doch bevor ich dies tue, möchte ich 
noch etwas loswerden, was mir 
sehr am Herzen liegt.

In einer Zeit, wo es wirklich immer 
schwerer wird, Menschen zu finden, die 
etwas leisten, ohne Geld dafür zu ver-
langen, ist es einfach sensationell, was 
gerade rund um City-rock geschehen 
ist. Die Begeisterung und der Wille zu 
Helfen ist immer noch gegenwärtig. Ich 
kann mich nur wiederholen und DANKE 
sagen!

Nach der tollen Eröffnung haben wir 
uns bemüht noch vor Weihnachten An-
fängerkurse durchzuführen. Dabei ist es 
uns wichtig, dass wir die Selbstständig-
keit der kleinen und großen Kletterinnen 
und Kletterer so gut wie möglich fördern 
können.

Ich habe kurz überlegt, über was ich in meinem ersten Beitrag in unserer 
Zeitung schreiben soll. Natürlich über City-rock.

Natürlich haben wir auch vor, andere Kur-
se in unterschiedlichen Bereichen anzu-
bieten: z.B. Technikkurse oder Trainings 
im Muskelaufbau.

Die Weihnachtsferien möchten wir auf je-
den Fall auch für Kursangebote nutzen, 
sodass wir für alle Altersgruppen entspre-
chende Einheiten anbieten können.
Die genauen Termine liegen dann im City-
rock auf, starten werden sie um den 29. 
Dezember.

Ich wünsche uns allen einen schönen und 
verletzungsfreien Winter, ein paar traum-

hafte Ski-Tage in unseren herrlichen Ber-
gen und einen harten lohnenden Trai-
ningswinter im City-rock.

In diesem Sinne alles Liebe auch für 2009, 
vor allem aber Gesundheit!

Eure Julia Lösch

??????????????????

CITY rock

Druckerei Drugra
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Sicher am Berg
Donnerstag, 15. Jän. 2009
18.30 Uhr: 

STOP OR GO - 
Risikomangement 
auf Skitour

Freitag, 16. Jän. 2009
18.30 Uhr: 

NOTFALL 
LAWINE

Samstag, 17. Jän. 2009
8.30 Uhr: 

Praktischer Teil
 
Treffpunkt: CITY-rock
Stop or Go – Notfall Lawine
Praktischer Teil im Gelände (Touren-
planung am Vorabend).
Es werden im Rahmen einer Schitour 
in Kleingruppen sämtliche Sicher-
heitsstrategien von Stop or Go im 
Aufstieg und in der Abfahrt im Ge-
lände geübt. Teilnahme für Sektions-
mitglieder kostenlos.

Es ist für die Pinnwand auf starkem 
Karton gedruckt dieser Ausgabe 
beigelegt. Unsere vom Innsbrucker 

Ausbildungsteam geschulten Tourenfüh-
rer werden wieder ein SICHER AM BERG-
Seminar mit „Stop or Go“ und „Notfall 
Lawine“ veranstalten. Alle Sektionsmit-

glieder sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung wird in unserem neuen 
Vortragsraum unserer Sektion beim CITY-
rock stattfinden. 
Eine erlebnisreiche und unfallfreie Tou-
rensaison wünscht Ihnen 

der Alpinreferent Bertl Gruber

Liebe Sektionsmitglieder!
Liebe Bergfreunde!
Das neue Tourenprogramm des Alpinteams ist da!

Sicherheitstipp 
der Bergrettung

Das freundliche, entspannte Umfeld 
einer Kletterhalle täuscht leicht über 
das latente Sturzrisiko hinweg. 

Daher empfehlen wir neben den üb-
lichen Sicherheitsmaßnahmen folgende 
Grundsatzregeln ganz besonders zu be-
achten:

Lassen Sie sich beim Sichern niemals  •	
	 ablenken

versuchen Sie als Sichernder das Bo- •	
	 densturzrisiko beim Klettern im  
	 unteren Wandbereich durch kurze  
	 Seilführung auszuschließen!

Als Vorsteiger müssen sie darauf ach- •	
	 ten, dass Sie die Sicherungen unge- 
	 fähr in Brusthöhe einhängen.

Viel Spaß in der neuen Kletterhalle 
wünscht Euch

Michael Schmölzer, 
Ortsstellenleiter

Sicherheitstipp für die 
Kletterhalle

Abfahrt vom Vetternspitz

Hochtorgipfel

Geierhaupt Abfahrt vom Vetternspitz
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SENIOREN

Zu Beginn unseres Berichtes über 
die Wanderungen im heurigen 
Jahr gedenken wir in tiefer Trauer 

unserer lieben Verstorbenen
   Herrn Gerd Puschnig
   Frau Maria Kammüller
   Frau Mag. Grete Stark
Sie waren Jahrzehnte lang Mitglieder un-
serer Gruppe und wir werden ihnen stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Bergjahr begann mit der Wanderung 

auf den Spiegelsberg zum Krapfenessen; 
zum Heringschmaus wanderten wir nach 
Döllach. Im Mai machten wir die Runde 
zum Sommersberger See, ab Alpengar-
ten. Weiters die Mitterbergwanderung, ab 
Öblarn, zum „Häuserl im Wald“, dann Vo-
gelgesang- Klamm über Bosruckhütte und 
Hiaslalm. Herr Roman Großmann führte 
uns im August auf den Schwarzkogel, ab 
Hengstpass. Dann waren wir auf der Grab-
neralm und Grabnerstein. Weiters Moo-

ralm, ab Triebental. Zum Abschluss auf die 
Liezenerhütte bei gewohntem Kaiserwet-
ter. Mit der Adventwanderung werden wir 
wieder dankbar unser Bergjahr beenden. 
Meinen Helfern 
möchte ich auf 
diesem Weg wie-
der ganz herzlich 
für ihre Mitarbeit 
danken.

Gerti Leitner

Seniorenbergjahr 2008

KINDER-ERLEBNISCAMP www.alpenverein.at/liezen
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VORANKÜNDIGUNG:
Kinder-Erlebniscamp
6. – 9. Aug. 2009
Nähere Infos & Ausschreibung 
in der nächsten Ausgabe!
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Danke an unsere Mitglieder für die Artikel und Fotos.

Mitgliedsbeiträge 2009
Preise und Leistungen
A-Mitglieder sind Erwachsene vom 26. Le-
bensjahr bis zum 60. Lebensjahr. 
B-Mitglieder sind Senioren (ab 61), Ehegat-
ten, Witwen, Bergrettungsmitglieder, Juni-
oren zwischen 18 und 25 Jahren. 
Familienermäßigung: Für Kinder ohne 
Einkommen bis zum 25. Lebensjahr und 
Studenten bis zum 27. Lebensjahr, de-
ren beide Elternteile Alpenvereins- Mit-
glieder sind, ist die Mitgliedschaft mit 
vollem Versicherungsschutz kostenlos. 
Dies gilt auch für die Kinder von Allein-
erzieherInnen. Voraussetzung ist, das 
alle Familienmitglieder der selben Sektion  
angehören. 
Wie erreicht man die Familienermäßigung? 
Für Junioren (über 18 bis 25/27 Jahre) be-
nötigen wir eine Mitteilung (Schulbestä-
tigung oder Inskriptionsbestätigung); um 
auch diese als bezahlt zu führen. Versi-
cherung: Weltweite Freizeit- Unfallversi-

cherung mit Rückholung, die Daten sind am 
Erlagschein abgedruckt. 
Einzahlung: Die Einzahlung der Mitglieds-
beiträge erfolgt auf ein Clearing-Konto des 
Gesamtvereines, von diesem wird der unge-
kürzte Mitgliedsbeitrag an die Sektion über-
wiesen. Bitte beachten Sie die Angaben auf 
dem Zahlschein für Überweisungen und Te-
lebanking. Selbstverständlich sind auch Be-
zahlungen an der Kassa von CITY rock im 
neuen Alpenvereinshaus möglich. Bei Un-
klarheiten kontaktieren Sie uns per Telefon 
oder mailen Sie uns. Heuer werden wieder 
alle Zahlscheine einer Familie (Eltern, bei-
tragsfreie Kinder und Junioren) zusammen 
in einem Kuvert zugestellt: Wird der Mit-
gliedsbeitrag bis Ende Jänner 2009 bezahlt, 
so gibt es keine Unterbrechung des Versi-
cherungsschutzes. Bei späterer Zahlung 
wird die Versicherung erst nach dem Zah-
lungseingang wieder aktiv.

A-Mitglieder	 e 48,50
B-Mitglieder	 e 36,50
Jugend, Kinder	e 19,50
Freimitglieder	 e   5,00
(Mitglieder mit 50 AV-Jahren 
und 70 Jahre alt)
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Wir suchen:
für die Liezener Hütte

einen ehrenamtlichen 

Hüttenwart
Der interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeitsbereich umfasst:

• div. Instandhaltungsarbeiten 
   bzw. Ausbesserungsarbeiten

• Aufrechterhaltung des lfd. 
  Betriebes, dazu gehört die
  Erstellung eines Hüttendienst-
  planes, die Führung des 
  Hüttenbuches, die Kontrolle 
  des Hüttenbeitrages
Vorzugsweise suchen wir Interessierte, 
die sich gerne in der Natur aufhalten, ger-
ne im Team arbeiten und diese Tätigkeit 
über einen längeren Zeitraum ausführen 
möchten. Selbstverständlich erfolgt eine 
kompetente Einführung in den Arbeitsbe-
reich durch den derzeitigen Hüttenwart 
Ferdinand Hanus.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bit-
ten wir Sie, sich bei unserem Obmann Herrn 
Wolfgang Überbacher unter 03612/224 17 
oder 0676/641 91 99 telefonisch zu mel-
den, oder senden Sie Ihre Bewerbung an: 
wolfgang@ueberbacher.co.at.

Bergsport Vasold - 
AKTION
für Alpenvereinsmitglieder
gültig bis 15. Jänner 2009, 
solange der Vorrat reicht.

Bergsport Vasold

Kalender 2009 
diesmal mit Fotos vom 
Liezener Fotografen und 
Bergsteiger Gottfried 
Stummer

GRATIS 
bei Ihrem 
Einkauf! 

Wir wünschen 
allen Mitgliedern, 
Freunden & Gönnern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Bergjahr 2009!


